
l l- l lvll WM. llll"l.
Bedingungen:

Sudscriptio n?Ein Thaler deS Jahr S.'
Bekanntmachungen werden zu den billigsten

Preisen eingerückt.

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai'

skNgericht von Lecha Caunty, soll Samstags den 2.
November nächstens, um 10 Uhr Vormittags, am

Hause von I. T. « leppinger.in Ost Allentown.
folgendes liegende Vermögen öffentlich zum Verkauf
ausgeboten werden :

No. »?Die nnverthcilte Halste einer Lotte oder

Muhl B.a n d,
inNorthampton Tannfchip. Lecba Cauntn, grenzend

an die Hamilton Straße, cine öffenlliche Alley,
an Land »on Levi Woodung. Joseph Weavcr und
anderes; enthaltend ungefähr I'/» Acker. Darauf
ist errichtet eine dreistöckige steinerne

Mahl m ü h l e,
vortrefflichem Geschirr, und hat hin-

Wassergewalt um 3 Paar Steine

zu treiben; ein einstöckiges Främwohnhaus. ein

Främ - Waarenhaus,
ZU Främ Stall.
No. «?Die nnvertheilte Hälfte einer Grnndlotte,

gelegen in vorbcfagtem Northampton Taunschip,
grenzend an die Livingston Straße, an cine össentli
che Alley, an Lotten von Christian Pretz »nd Ande
rer; enthaltend 00 Fuß in der Front und 210 in der
Tiefe. Darauf ist errichtet

ziv-jstöckiqes Främ-Wohnhaus.
No. Z?Die nnvertheilte Hälfte einer Grnndlotte,

gelegen an der Lecha Basin, in vorbesagiem Taun-
schip. grenzend an die Lecha Basin, an ein Embank
ment der Lecha Compagnie, an Lotte von Christian
Pretz und And-r-r, enthaltend ein Achtel Acker Grund.

Darauf ist errichtet ein bequemes gutes

UM Främ Stohrhaus.
No. »-Die nnvertheilte Hälfte einer Grnndlotte.

gelegen in vorbesagtem Taunschip, grenzend an eine

öffentliche Alley, an Lotten von Daniel Roll, und
Anderer, enlhaltend 00 Fuß in der Front und 230

Fuß in der Tiefe.
No, »?Die nnvertheilte Halste von zwei Grund-

lvtteu,

gelegen in vorbesagtem Taunschip. grenzend an Lot
ten von Leonard Nagel und Anderer, an eine öfsent
Uche Alley und an die Livingston Straße; enthal-
tend in der Front 107 Fuß, und in der Tiefe 210

Fuß. Darauf ist ein zweistöckig vortref
backsteinciiics WohuhauS errich-

No «-Eine gewisse votte Grund,

gelegen in vorbesagtem Taunschip, grenzend an die
Skeaße, an eine andere öffenlliche Stra

'Roth?und Andere; Hu?
Front und 100 in der Tiefe.

No. Z?Gine gewisse Lotte Grund,

cieleaen im nämlichen Taunschip. grenzend an die

Hamilton Straße, an cine öffentliche Alley und an
anderes E>qe"lbum deS verstorbenen John Romig ;
cnlhatlcnv tiU Fuß in der Front und 2!jU Fup »ndcr

Tiefe. .
ES ist das hinterlassene Vermögen de» vcrstoibe-

nen loh n Ro m i g. letz'bin von vorbesagtem Nor-

thampton Taunschip und Eaunty.

Die Bedingungen am Veikausetage und Aufwar
tung von

Nomig,
William I. Ronliq,

Durch die Ce..rl-.1. D. Lawall, Schreiber.
September 19. "<>">

S ch ä tz b a r e s
Eigcnthum.^T

öffentlich zu verkaufe».
Auf Samstags den 20sten Oclobcr. um 12 Uhr

Mittags, soll aus dem Platze selbst,

Cine schätzbare Plantasche,
aeleaen in Salzburg Taunschip, Lecba Co. aus öf
fentiicher Aendu verkauft werden. Dieselbe gränzt

an Länder von Geo. Kemmerer, Jacob Keck. Henry
Slcrncr und Ändern, enthaltend 50 Äcker, mehr oder

weniaer. Davon sind etwa 15» Acker Holland, und

'daS Uebriqe ist erste Gute Bauland, in gutem Bau

zustande, unter gulcnFcnsen, und überhaupt in allen

Hinsichten in der besten Ordnung. Darauf ist er'

richtet, Ein gutes doppeltes

MMs Wohnhaus,
gute Schweizer Scheuer, ein Wagen

hauS, CarriagehauS und alle andere gewöhnliche Ne

bengebäude. Es befindet sich auch alle Ärtcn vom

besten Obst, in großer Quantität auf dem Platze, und

ein guter Brunnen ist mibe dem Haufe. Äuch lauli

ein Strom fließendes Wasser durch das Eigenthum.

Mehr hierüber zu sagen hält man für übcrflußlg, in

dem Kauflustige es doch vor dem Vclkaufstage erst
pesehen werden.

Es ist dies das hinterlassene Eigenthum des ver
'storbenen AdamKlein, und follie die Aufmerksam,

keit von Kauflustigen nicht entgehen,indem es vor

treffliches Eigenthum ist.
Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auswar

tung von lsl,arle» Keck,
Philip Rott»,

Exeeuters.
ua3m

Dctobcr 3.
_

Assignic-Perknuk.
Soll verlauft wcid.ni a>> s.öff.»l »cler N"'d uam

Samstag den 2t.» November »m l Ul r Nachmit.

tagS, am Hause von Io l, n H. R o m > g, in .!

Macungie Taunschip. t.cct a Caunly :
Pst.de und Rindvieh. Wagen. Pfluge und Eggen.

Psndeqesct i.r. Welschkorn - Pflanzer.
Pflug.'Holz und Hculeitern. gebrochene Kalksteine

Holz bei." Klafter, nebst sonst noch vielerlei Artikel

Aü'.inie ren )cI)N H. Nemg.
,» ng3m

Oclobcr l<

Allentann, Lecha Cauuty/ gedruckt uud herausgegeben yon Gnth, Aoung und Trexler.

Donnerstag, den S4. Oktober, RBSQ.

Schätzbares GLtzenthllm
auf öffentlicher Vendu zu verkaufe».

Samstags den Nten November, um 1 Uhr Nach,
mittags, soll Eigenthum selbst, in der Ha-
milton Straße der Stadt Allentaun, öffentlich ver-
kauft werden:

Schätzbares Stadt Vigenthnm,
gelegen auf der nördlichen Seite der Hamiltonstra-
ße, ungefähr ein halbes Viereck westlich von Hagxn-
buch's Gasthause; enthaltend 90 Fuß in der Frönt
und 230 in der Tiefe. Darauf ist errichtet ein bei-
nahe neues dreistöckig backsteinernes

W o h 11 l) a ll s,
bei 34 Fuß. mit einer dreistöckigen back

angebauten Küche und Wasch-
HauS. ein großes geräumiges Slohrhaus, ungefähr

.30 bei l>o Fuß, eine große Scbeuer, Wagenschop
pen und andere nothwendige Auffengebäude. Die
Lotte ist in der besten O'dnung. mit allerlei Obst
bäumen angepflanzt, und Hydrant Wasser ist nahe

! der Klichcnthüre.
Dieses Eigenthum ist einS der vornehmsten in Al>

lentann, für öffentliche Geschäfte zu betreiben, und
der Aufmerksamkeit von Kauflustigen wohl werth.

Die Bedingungen am Vcrkausstage und Auf
i Wartung von

Eli S. Biery.
> Lotte worauf das Stohrhaus errichtet
ist.ist 00 bei 230 Fuß und wird zusammen verkauft
werden.

> Allentaun. October 17. ng4m

> Grivat Verkauk
eiuer schätzbaren Plantasche.

Der Unterschriebene bietet hiermit durch privat
i Handel seine schätzbare Plantasche zum Verkauf aus,
i gelegen in Süd Wheithall Taunschip. Lecha Cann

stoffend an Länder von Peter Trorell. Henry
>Roth und John Trorell; enthaltend 109 Acker.?
! Die Verbesserungen darauf sind ein zweistöckiges
! steinernes
MZK Wohn h a il s,

angebauter Küche, ein Block Wohn-'
eine steinerne Scheuer, ein vorneh

mcr Schweinestall, NauchhauS. Kellerhaus, und al> j
andereerfordeiliche Nebengebäude.?Das Land ist!

vom vornehmsten Kalkstein LZodcn, niil einem Kalk->
j darauf. Ein Theil des Platzes ist prächtiges

l Schwammland, cine hinlängliche Quantität Holz'j
I land, und das Uebrige ist Bauland, in besten Eul-^
> turstande. Zwei Brunnen des besten Wassers, einer
am Hause und der andere an der Scheuer init Pum
große Verschiedenheit der beste» andern Obstbau
men sind ans dem Platze, und der Jordan fließt!
längs des Eigenlhums hin. Das Ganze ist in gu
ten Fensen, und bietet Käufern, die eine gute Plan-
lasche zn haben wünschen, eine Gelegenheit dar, die

sich selten findet.
i Solche die den Platz in Augenschein zu nehmen j
! wünschen, belieben beim Unterzeichnele» Eigner, da

rans wohnhaft, anzurufen, und die Bedingungen zu
! Daniel Troxell.
! October 3. "ybv

Privat - ZZerkaesf.
Unterschriebener bietet folgendes schätzbare Vcrmö

gen durch Privathandel zum Verkauf an :

No. 2 ?Gine Lotte,
50 Fuß Front und?Fuß Tiefe, enthaltend ein
«cker. gelegen in MillerSlown. Lecha Cannly; die-
selbe hat cine sehr angenehme und vortresflkcheLage.

Die Vcib.sscrungen darauf sind ein

MsM-stockiqes doppeltes Wohnhaus
Stein und Främ. in schr gutem Zu-

Zisterne, Rauchhaus, Stallung
sür 2 Kühe und ein Pserd, nebst allen nothwendige
Nebengebäuden?Sowie auch ein 2stückiger Främ
Schoy 18 bei 30 Fuß. No» beinahe neu ?Auch be-

finden si l, verschiedene Obst und Schaltenbäume
aus der Lotte.

Ä.?Vine schätzbare Schwaunn-
lotte, nahe am Slädchcn, erhallend Acker, mehr
oder weniger, gränzend an Land von John Sang-
meister und George Bortz.

No. K.?H itte Lotte Land,
enthaltend Acker, theils gekläit, theils mit Holz
bewachsen, gelegen nahe am Städtchen, an der

Straße die nach der Sankt Peters Kirche fuhrt,

gränzend an Land von Salomon Shäffer, Heuiy
Gorr und George Bortz.

Wegen den Bedingnngen melde man sich an den
! in Allentaun wohnenden Eigenthümer

Henry Gabriel.
October 3. ng^ni

Oeffcutliche Vcudu.
SamstagS den 2tiste» Oktober, um I Übr Nach-

mittags. sollen am Hause von Henry M. Esch-
bach.'in Emaus. Lecha Eaunty. die Verbesserungen
aus einer LieSlotte. in besagtem Emaus, öffentlich
zum Verkauf ausgestellt werden :

Dieselbe besteht aus einem doppelten
zweistöckigen steinern WohnhauS, mit
angebautem Schap. Främscheuer, Schwei

nestall. etc. ?Zugleicher Zeit und Ort soll auch Wei-

zen und Roggenstroh verkauft werden, welches mit
j ter Maschine gedroschen worden ist
i Es ist das hinterlassene Vermögen des vtlstorbe-
! ncn Pcterßalliet.

Die Bedingungen am Veikaufstage und Aufwar-
lung von

Samuel Christ, Adm'or.

I Oktober 10. ng3,n^

Trcxlc'r otau > i Postamt.
Folgende Briefe blieben während dem letzten Vier-'

tcl in dem TrerlerStaun Postamt liegen -

'p>, D-ixuerinn Robecka Drugcnniill.r. Jenas
Kern. Ics.pl) M.vcr. Pel-r Sbisserl, Aaren Suniscl, Geo. Dank.t,

I-sse M.Ner, W». B--?cr. P.
' Olleber 11.

Spätjahrs- und Wintcr-

MMlinerien:
Mrs. E. Kennnerer,

M-i > !M(a» ihrem allen SlandMix.-, drei Flillren mrter-
halb Pretz, Gulh »nd Ce's Slohr,)

Macht ihren zahlreichen Freunden und
H U ' Kunden die Anzeige, daß sie soeben

/v von der Stadt Neuyork zurückgekehrt
ist, woselbst sie einen neuen »nd großen Zusatz von

ihr selbst ausgewählten Milliner-Waaren zu
ihrem bereits großen Stock gemacht hat, dcr an
Schönheit, Wohlfeilheit und Güte von keinem andern
in dieser Stadt und Gegend übertrossen wird und
zum Theil aus folgenden Artikeln besteht:
Bon,!??? vr:: aUc-.l 'Arten und Stnls, als Ungarische,

Bändern von alten Benennungen und Preisen.
Artisicial Blumen, Französische und Amcrikanlsche.

Tabs» Seide, LawuS, ». s. w., u. s. w.

welches alles beim Großen und Kleinen an
den billigsten Preisen abgesetzt werden soll.

Erape, Seide und Läwn Easing und Fancy Bon>
neis werden.schnell und billig verfertigt.

Alte Bonnets werden auf die schönste und
beste Weise prompt und billig umgeändert.

MillinerS im Lande können immer versorgt werden.
AcK'Vergesset den Ort nicht?Drei Thüren unter-

halb Pretz, Gulh und Co's Slohr. Rufet an!
Allentaun, Okt. 10. 185,0. ng3m

Wlilliam «Krim»
Curricr in Allcntaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit feinen Freunden und
dem Publikum überhaupt die Anzeige zu machen.'
daß er das Curiier Geschäft des Hrn.
Benjamin Ludwig übeinommen hat, und daß
er besagtes Geschäft nun auf feine alleinige Rechnung
an dem alten Standplatz, in der Hamiltonstraße, ge
rade gegenüber Hagenbuch's Wirthshaus, sehr aus-
gedehnt zu betreiben gedenkt. Sein Stock, den er
gegenwärtig auf Hand, hat, ist ein sehr großer, und
er ist im Stande denselben an den rechten Preisen !
abzulassen.

Solilleder! Sohlleder u
Sein Stock Sohlleder ist ein herrlicher, und er >

wird denselben an den billigsten Preisen absetzen. ? !
Seine Preise sind von 10 bis 22 Eents.

Kalbfelle nnd Oberleder >on erster Güte und ,
ebenfalls sehr billig. * !

Kidds.? Er hat gleick?fallS «inen vortrefflichen
Kidds auf Hand, die sicherlich

Thran von können. Ganz billig.
auf Hand, den er an Philadelphier Marklpreilen

absetzen wird. Er gedenkt alle diese Artikel jederzeit
auf Hand zu halten, so daß Niemand es verfehlen
kann, wenn er für irgend einen bei ihm anruft.

Häute! Hänte! Häute!
Er bezahlt immer die höchsten Marktpreise in i

Baärgeld oder im Austausch für Waaren für alle <
Arlen Häute.

> Durch pünktliche Abwartung seincr Geschäfte und
billige Preise, hofft er als junger Anfänger seinen
Theil der Gunst deS Publikums sich zuzuziehen, wofür
er stclS dankbar fein wild.

William Grini.
Allentaun, Okt. 17, 1850. nqbv

Auditors Nachricht.
Im Waisengcricht vo» Lecha tZaunty.

der Sacbe der Rechnung von John Runk und

Charles M. Runk. Administratoren des verstorbe-
ncn Samuel Runk, letzihin von AUenlaun, Lecha
Eaunty. .

?

Und nun, Sep. 6, 1850. ernannte die Eourt I
S. Reese, Esq , zum Auditor, um besagte Rechnung
zu übersehen und dem Gesetz gemäß eine Berlhei
lung zu machen, und dem nächsten Waisengerichl
Bericht davon zu erstatten I

Nachricht von der Zeit und Platz wann der Audi-
tor seine Pflichten erfüllen wiid, muß durch drei Pu
blikaiionen im Alban») Eoening Journal gegeben

Aus den Urkunden.
Bezeugls,

D. Lawall, Schreiber.
Nachricht wird hie>mit an alle Eiben

des besagten Berstoibencn. und alle Andern die ei»
Jntreße in der Sellelment der besagten Hinterlas
senschast haben, ertheilt, daß der Unterzeichnete sich
zur Vollziehung seiner Pflichten einfinden wird, an,

Zreilag. den Bten Tag November, um 10 Uhr Bor-
mittags, am Adler Hotel in AUenlaun. Lecha Caun
ly. Pa.. zu welcher Zeit und Ort alle intreßirte Per
sonen sich cinsinden können, wenn sie es für schicklich
finden.

James >2. Reese, Auditor.
Oktober 17. "gbZ

Trcichlcrsville Postamt.
Folgende Briese blieben während dem letzten Bier

tel ini Treichlersvillc, Lecha Eaunty. Postamt liegen,

Elias Sneyder. JonaS Metzger. David Rudy.
Joseph German. Joseph Thern. Grissith M. Jones.
William HiighS. ?

John Treichler, P. M.
October Iv. nqZm

Ein Batalliott.
Die Nord-Whaithall Nängers

u Haben sich zn versammel» Sam-
stags den 2ttsten Oktober, um It) Uhr

ND BoiniiltagS, om Hause von David
F r a n tz, in NordwheithaU, um mit
dem Baiallion zu paradiren.
Cap.Ruch'sCavallerieTrupp
wird auch daselbst gegenwärtig sein,

»'As und Eap. Loder's und Eav. Schlos
s Eompagnien sind höflichst einge-

beizuwohnen.
David Laiivy, <?apt.'

> Oktober IV. ng-ji»

Nene Änittmkt.
Grim und Reninger sind soeben von Neuyoik

und Philadelphia mit einem glänzenden S,Pät-
j a h r s- und WinlerstockGüter zurückge>
kehrt, die man jetzt im

Banern nnd Handwerker Stuhr
ausgepackt hat, wo sie ihre Freunde und das Publi
k»m insbesondere einladen anzurufen und ihren vor
trefflichen Stock Güter zu besehen, che sie sonstwo
kaufen.

Ihre Lädicö Drcfi-(H,'jtcr bestehen aus Sei
de von allen Qualitäten und Farbe», sckwarze und
eolvrirte Alpaccas, Erotvn Tuch, Easchmere, Mous
!de Lains, Ginshams. Lyoneß Tuch, alles für Da-
men Anzüge.

Blaues, schwarzes, drab blaueS,
Iv grünes, und Cadet gemixtes. Engl!

sches. Französisches und Belgien Tuch, Eaßimere,
Eaßinetls, Kentucky JainS, Sattin und anderes
Westenzeug ?Flanelle von allen Qualitäten, und ei
ne große Verschiedenheit anderer Waaren zu um
ständlich zu melden.

2OO Stücke Prints, von 4 bis
16 Cents per Uard, zu verkaufen

bei G > i m und Ren in g e r.

Stücke gebleichte und un
gebleichte Musline von allen

Preisen und Qualitäten, zu verkaufen bei
Grim und Reninger.

Jede Arten, Pieifen und Qual-
' itäten von CarpctS, zu haben

bei G ri m und R en inger.

I Ein großes Assortiment von
'» Mahogony Främ » Spiegel,

wohlfeil zu haben bei Grim und Reninger.

großer Stock gewählte
Groeeries der im Markt zu

haben war, beständig auf Hand und an den allernie-
dersten Preisen zu haben bei

G ri in und Reninger.

GlaS und Ollimswaaren.
Ein splendid Assortiment und von den neuesten

Palterns, in Selts und beim Sthck, an den nieder-
sten Preisen zu verkaufen bei

Grim und R e n i n g e r.

großer Norrath Makarele, No.
' I, 2 und 3, in ganzen, halben und

viertel Barrels, an herabgesetzten Preisen, zu haben
bei G r i m und Renin g e r.

Lot von kleinen Fäßchen Theer,

Landcöprodllkte.
Jede Art Landesproduklen wird verlangt im Aus-

tausch für Waaren, wofür der höchste Marktpreis er-
laubt wird. Grim und R e n i n g e r.

Welschkorn, Roggen und Hafer
wird verlangt, wofür der höchste

Marktpreisen Baargeld erlaubt wird bei
G r i m und R e n i n g e r.

Allentaun. October 10. nq3m

Geschäfts
Die Geschäfts.Verbindung welche ehedem bestan

den hat unter der Firma von M ertzundLandi S.
in der Stadt Allentaun. wurde heute mit gegenseiti-
ger Einwilligung aufgelüßl. Alle diejenigen die da

her noch aii besagte Firma schuldig sind, sei es in
den Stohrbüchern. Noten oder andere Art. werden
ernstlich ersucht vor dem ersten nächsten November

ohne Fehl anzurufen und abzubezahlen?und solche
die noch Forderungen an besagte Firma zu machen
haben, sind ersucht ihre Ansprüche bis dahin sür Be>
lichtigung ebenfalls einzubringen.

Mertz nnd LandiS.

Geschäfte werden am allen Standplätze
fortgesetzt werden von Georgeß oscberger.

der um die Unterstützung eines geneigten Publikums
bittet.

en j. Landis wird die Slohrgeschäfte
in dem Hause des Hrn. Peter Neuhaid. eine Thüre
östlich von Aaron Wint's Speischausc, fortsetzen.

Allentaun, Oktober 1, IBSV. nq3m

Auditors
In dem Waisengericht vo» Lech« (50.

In der Sache dcr Neebuungvon Jacob Schwartz.
Administrator von der Hintcrlaßcnsckaft des vcrstor
benen Jsaac Sckwartz. letzthin von Obermacungie
Taunschip. Lccha Eaunty.

Und nun, Sep. 6, 1850. ernannte die Eourt auf
Antrag des Hrn. SiileS, David Schall, Jac. Kupp

und Charles Zoster zu Auditoren, um besagte Rech-
nung zu übersehen, überzusetteln und dem Gesetz
mäß Vertheiluiig zu machen.

BezengtS?l- D. Lawall, Schr.

Die obenernannle Auditoren werden sich
! Vollziehung ihrer Pflichten einfinden,

am Samstag den 20stc»Octobcr.um 10 Uhr Vormit
tags, am Hause von Ja c o b F i s ch er, in Trex
taun, allwo sich alle betheiligten Personen cinsinden
können, falls sie es für schicklich befinden.

! Oktober 5. 3"'

Kalk! Kalk! Kalk!
Der Unterzeichnete wünscht dem Publikum anzu-

zeigen, daß er neulich das Kalkbrennen in der Stadt

Allentaun. Lecha Eaunty. begonnen hat. und daß er
immer frischgebranuten Kalk für allerlei Gebrauch,
als für Landgebrauch. zum Bauen und Weiswa-
schen auf Hand hallen wird. Niemand kann da-
her fkhlkommen. indem er den Artikel immer vorrä
thig halten wird. Seine Preise sollen billig fein,
und sein Kalk ist von der allerbesten Art. Er bit-
tet daher um geneigten Zuspruch.

Manaffe« Ne»hars.
> Mai 30. "<lbv

Jahrgang TS.

Laufende SA.

Charles Scholl»
Kansmauus-Schneider in der Stadt Al-

len taun,
Benachrichtigct seine Freunden, alten Kunden uni>

ein geehrtes Publikum überhaupt, daß er soeben cine
:>eue Kaufmanns Schneiderei eröffnet hat, und zwar
schräg gegenüber dcr Oddfcllow Halle, und die 2te
Thüre obeihalb der ?Lecha Patriot" Druckerei, auf
?er nördlichen Seite Ver Hamilton Straße, in Allen-
taun, allwo er
Einen »eile» «II» ?»nz vortreffliche» Stork Waa-

ren
eingelegt hat. den cr auf die kürzeste Anzeige an den
billigste» Preisen, nach den neuesten Moden, auf die
beste Weife, und auf das geschmackvollste zu Kleider
umarbeiten wird.

Seine Waaren bestehen zum Theil aus superfei»
nen Tüchern von allen Faiben und Preißen, und
Niemand kann da fehlen feinen eigenen Geschmack
zu befriedigen.

Sein Westenzeug wird nirgends sonstwo ir,
dieser Stadt übe, troffen; ?Im Gegentheil fühlt er
versichert daß seine Auswahl alles rn diesem Ort an
Schönheit und Billigkeit übertrifft. ?Seine Eaße»meres, Satlinets und so weiter, sind ebenfalls von
erster Güte, und feine andere Sommerwaaren gleich-
falls auf das Sorgfältigste ausgewählt, welches ihn
in den Stand setzt, leinene Sommerkleider an den
allcrniedrigsten Prcißen abzulaßen.

Kunden-Arbeit.? Solchen die sonstwo kau-
fen, wird er mit Freuden und Dank ihre eigene Wa«.
Ren, an den billigsten Preißen zu Kleider verfertigen

er wollte nock hier bemerken, daß er ihnen
für frühere Gunst in diesem Fache feinen Dank zollt»

daß er sich stets freuen wird, sie mit ihren eige-
nen Waaren bei ihm einkehren zu sehen. ? Er bittet

daher um cine Fortdauer dieser Gunst.
Fertige KleidnngS Stücke.

Er gedenkt auch immer ein vollständiges Assorte»
ment fertiger Klcidungs Stücke auf Hand zu halten,
als Röcke, von allen Benennungen, Farben und Prei»
Ben, Westen, Hosen, etc. etc.?Handelt für eure ei-
genen Interessen und rufet an, er sehet nicht nach ei-
nem geldmachendcn sondern nur nach einem leben-,

laßenden Prosit. Ganze Anzüge wie sie nur ver-
langt werden von 5 bis 25 Thaler, hält er immer in
Bereilfchast, welche wenn ihr sie kauft sicher eine-
schöne Summe eispart.

Da er die Moden regelmäßig von Philadelphia«
und Ncuyork crhält, so kann er somit allen nach ih»
rem eigenen Geschmack dienen.

Er ladet daher Alle ein, bei ihm anzusprechen, sei-
ne Waaren und Arbeiten zu betrachten (welche» j»

Md.sjch selbst von Obengesagtem »u
macht," wenn er auf eine liberale Unterstützung <e»

Publikums rechnet. .

Charles Scholl.
April 18. n<»l>»

Frucht und Kohlen.
Bauern sehet hier!

Der Unterschriebene benachrichtigt seine Freunde
und das geehrte Publikum im Allgemeinen, daß er

! auf feinem Kohlenhof in Hamburg alle Arten von
! den besten und wohlfeilsten Steinkohlen, sowohl für
Schmieden und Kalkbrennen aIS Hausverbrauch, b«.

l ständig zum Verkauf auf Hand hält.
Jeve Art kaufn,annögnAe Frucht

zu einiger Quantität, wird von ihm für Baargelt»
am höchsten Hamburger Marktpreis eingekauft, oder
in Tausch für Kohlen angenommen.

Christian Lochman.
Hamburg, April 25, 1850. nqb»-

wird hiermit gegeben, an die Stockhalter der Lech»
Eaunty Feucr-Versicherungs.Gesellschaft, daß eine
Wahl gehalten werden wiid. am Montag den 4ten
November, zwischen den Stunden von I und 4 Uhr
Nachmittags, am Hause von IsraelWesco.
in Niedermacungie, um 13 Direktoren für besagte
Gesellschaft zu erwählen.

Jacob Wenner, Präftde««.
B. ?jodder, Secrel.'ir.

Oktoberl». "<l»«n

Bai) Stätc Schawlö.
Der Unterschriebene hat soeben ein sehr große»

und schönes Assortement neuen StylS, langen und
Square Bäy State wollenen Schawls
voraus er die Aufmerksamkeit der Damen zu lenken
wünscht, indem er überzeugt ist daß sie an Quali-
tät. Styl und Preiße mit allen andern SchawlS im
Markt, in Vergleich gestellt weiden können.

Thomas B. Wilson.
Allentaun, Oktober 10. nqAm

irchweihe.
Am Camstaa und Sennlaq, ten »lex und !olen Nesember,

sc» die ii.uert'uule ..«aNanienbergFirche." in Oberniilftrd Ts?..
Lecha Eaunw, feierlichst zunr Gcltekdienft eingeweiht werten. S»

werde» eine AnM fremd- Prediger g-qenwärtiq sein un« Pre-
digen hallen. Z)aS PMikui» u» Allgeiiieriren ist ach>uuj,,voll
eingeladen deijinvohncn.

Peter Enqelman, Henry Ma?er,
Willeughbi' Gable. Aniheny Schifferl.

Baumeister.
N. B. Starkes Getränk zu verzapfn ist durchaus verbeten.

Oeteber 17. -

P. Wyckoss,
Rechtsanwalt, .>o7

Ist von seinem bisherigen GeschästSlokale nach der

Wohnung, ersteTbüre unte.halb Lou.S Schmidt und

Eo'S. Apotheke gezogen,
Seile der Hauptstraße, zwischen Kolb s Hotel und

dem Courthause.-Er ertheilt Rath in der deutschen
oder englischen Sprache.

Office: erste Thüre unterhalb L. Schmidt
und Cos Ap olhcke.

! Allcnlaun, Apiil2ö. »gpy


